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Berlin, 28. September 2017 

 

VERMITTLUNGS- UND VERANSTALTUNGSPROGRAMM 

 

Kulturforum, Kunstbibliothek 

Wechselblicke. Zwischen China und Europa 1669–1907 

29. September 2017 –  7. Januar 2018 

 

 

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE 

 

Vortragsreihe „Kunst zwischen China und Europa“ 

 

Die ersten Kupferstiche Chinas: 

Über Matteo Ripas 36 Ansichten des Sommerpalastes von Chengde 

So / 15.30 Uhr / 19.11.2017 

Die Technik des Kupferstiches wurde im 18. Jahrhundert durch den italie-

nischen Missionar Matteo Ripa (1682-1745) am chinesischen Hof einge-

führt. Seine Serie mit 36 Ansichten des Sommerpalasts von Chengde fer-

tigte er 1713 nach Vorlagen des Hofmalers Shen Yuan an. Der Vortrag 

widmet sich diesen Stichen, ihrer Herstellung, dem Austausch zwischen 

chinesischer Malerei und europäischer Stichkunst sowie der Bedeutung 

von Ripas Serie für die visuelle Kultur der Qing-Dynastie. 

Vortrag in englischer Sprache mit Dr. Ching-Ling Wang, Kurator für chine-

sische Kunst, Rijksmuseum Amsterdam 

Ort: Kulturforum, Vortragssaal 

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich 

 

Chinesisch-europäische Verschiebungen: 

Die Zirkulation der Bilder zwischen Europa und China im 17. und 18. 

Jahrhundert 

So / 14 Uhr / 7.1.2018 

Der Vortrag widmet sich dem regen Austausch von Bildern zwischen Chi-

na und Europa im 17. und 18. Jahrhundert. Zahlreiche Illustrationen ver-

deutlichen, wie Drucke und Gemälde zwischen den Kulturen reisten und 

zu Neuerungen und Verschiebungen in den jeweiligen Darstellungswei-

sen führten. 

Vortrag in englischer Sprache mit Nicolas Standaert, Professor für Sinolo-

gie, Universität Leuven, Belgien 

Ort: Kulturforum, Vortragssaal 

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich 

 

Buchbare Führungen für Gruppen 

Dauer: 60 Minuten 

Deutsch: 90 € zzgl. Eintritt 

Fremdsprachig: 100 € zzgl. Eintritt 

Ab sofort buchbar unter Tel. +49 30 266 42 42 42, service@smb.museum 

 

Wechselwirkungen 

Öffentliche Führungen für Einzelbesucher 

Sa / 15 Uhr / 30.9., 7.10., 14.10., 21.10., 28.10., 4.11., 11.11., 18.11., 

25.11., 2.12., 9.12., 16.12., 23.12., 30.12.2017, 6.1.2018 

mailto:service@smb.museum
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Seit dem 17. Jahrhundert fand ein bisher wenig beachteter wechselseiti-

ger Kulturaustausch zwischen China und Europa statt. Der Dialog der Kul-

turen bezog sich auf Motive, aber auch auf Materialien und Techniken. Im 

Rundgang wird eine Auswahl an Objekten, die sowohl chinesische als 

auch europäische Facetten aufweisen, erkundet. 

Teilnahmegebühr: 4 € zzgl. Eintritt 

Begrenzte Teilnehmerzahl, Tickets sind online unter www.smb.museum 

buchbar und am Veranstaltungstag an der Museumskasse erhältlich 

 

Kuratorenführungen 

So / 15.30 Uhr / 8.10., 5.11., 3.12.2017, 

So / 11 Uhr / 7.1.2018 

China und Europa vom Ende des 17. bis zum Beginn des 20. Jahrhun-

derts: Die lange und wechselvolle Geschichte des kulturellen Austauschs 

wird anhand von 96 Exponaten aus den Bereichen Architektur, Kunst und 

Kunstgewerbe beleuchtet. Der Kurator Prof. Dr. Matthias Weiß gibt Einbli-

cke in die Geschichte und den Entstehungskontext ausgewählter Objekte. 

Teilnahmegebühr: 4 € zzgl. Eintritt 

Begrenzte Teilnehmerzahl, Tickets sind online unter www.smb.museum 

buchbar und am Veranstaltungstag an der Museumskasse erhältlich 

 

 

Information und Buchung 

Staatliche Museen zu Berlin 

Bildung, Vermittlung, Besucherdienste 

Tel.: +49 30 266 42 42 42 (Mo–Fr 9–16 Uhr) 

E-Mail: service@smb.museum 

www.smb.museum 

 

Bildung und Vermittlung bei den Staatlichen Museen zu Berlin  

Das Referat Bildung, Vermittlung, Besucherdienste ist die zentrale Bil-

dungseinrichtung der Staatlichen Museen zu Berlin und als solche mit der 

Konzeption und Umsetzung von Angeboten in allen 15 Sammlungen be-

traut. Mit einem vielfältigen Veranstaltungsangebot richten sich die Staat-

lichen Museen zu Berlin an verschiedene Nutzergruppen: Kinder und Fa-

milien, Jugendliche und Erwachsene, Kindertageseinrichtungen, Schulen, 

Universitäten und andere Bildungseinrichtungen, Individualbesucher und 

Besuchergruppen. 

 

Das gesamte Bildungs- und Vermittlungsprogramm der Staatlichen Mu-

seen zu Berlin finden Sie auf der Webseite www.smb.museum. 
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